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Vorwort: 
 
Der Umbau erfolgt auf eigene Gefahr. Ich übernehme keinerlei Haftung für etwaige Schäden 
die aufgrund dieser Anleitung entstehen oder während des Umbaus auftreten.  
Bevor Ihr den Umbau wagt, solltet ihr euch vergewissern das ihr es euch zutraut. Notfalls 
fragt Freunde oder Bekannte ob Sie es für euch erledigen können.  
 
Für den Umbau benötigt ihr folgendes Material: 
 

 9 x LED Sockel PLCC-2 (Farbe und Lichtstärke bleiben euch überlassen, doch sollte sie 
nicht heller als 500mcd sein weil sie sonst blenden könnte.) Ich habe folgende 
verwendet HSMW-A100-T50J1 

 
Für den Umbau benötigt ihr folgendes Werkzeug: 
 

 1x Lötkolben mit kleiner Spitze 

 1x Entlötpumpe 

 1x Kreuzschlitzschraubendreher groß 

 1x Kreuzschlitzschraubendreher klein 

 1x Inbusschlüssel Größe 4 

 1x große Gabel (für die Drehzahlmessernadel) 

 1x Pinzette 

 Gaaanz viel Geduld 
 
Kommen wir nun zum Umbau. Zuerst muss die Verkleidung hinter dem Tacho mit dem Inbus 
gelöst werden. Dazu sind zwei Schrauben zu entfernen und die Abdeckung abzuziehen. 

 



Danach sind die drei Kreuzschlitzschrauben zu entfernen und der Tacho nach vorne 
abklappen.

 
 
Die Gummiabdeckung zurück schieben und den Stecker am Clip lösen und abziehen. 

 
 
 
 



Nun sind die 9 silberfarbenen, sowie die zwei schwarzen Schrauben an der Seite zu lösen um 
den Deckel abnehmen zu können. 

 
 
Nun ist der Tacho offen und ihr blickt auf die Platinenrückseite. Dort nochmals die drei 
Schrauben entfernen bevor ihr die Platine rausholt. 

 
 
 



So sieht das gute Stück von vorne aus. Ab jetzt bleibt jeder Fingertapser sichtbar. Also putzen 
vor dem Einbau nicht vergessen. 
 

 
 
Und nun kommt die Gabel zum Einsatz. Die Nadel des Drehzahlmessers sitzt sehr fest und ist 
zerbrechlich. Mit dem Schraubenzieher würdet ihr sicherlich die Halterung abbrechen. Mit 
den Fingern bekommt ihr sie auch nicht los. Also vorsichtig mit der Gabel drunter und 
gerade abheben. Es knackt dabei etwas, das ist normal. Aber lasst euch Zeit, denn wenn sie 
bricht ist es vorbei. Lieber langsam und dafür sicher. 

 



Danach das Ziffernblatt an den zwei Schrauben entfernen und man blickt auf das Innere. 
Jetzt war bei mir der Fall das ich fast daran verzweifelt bin und mich echt fragen muss was 
die Entwickler sich dabei gedacht haben. Das Gehäuse lässt sich einfach nicht abziehen trotz 
den gedrückten Haltenasen und entfernten Schrauben. Das Geheimnis war das die 
Wegfahrsperre-LED mit einer Gummikappe versehen ist. Diese geht um den Lötsockel und 
ist größer als die Öffnung in der Halterung. Das heisst ich musste die LED auslöten um das 
Gehäuse abzubekommen. Keine Ahnung ob das bei den Folgemodellen auch so ist, aber bei 
meiner 2009er ist es so. 

  
Also die LED auslöten um das Gehäuse abzubekommen 

 

Da sitzt das Biest 

Hier auslöten. Kathode merken 
oder markieren wie ausgelötet 
 



Nun kann man endlich das Gehäuse abnehmen um an die drei LED´s zu kommen  
Nur diese 3 auslöten und die neuen einlöten. 

 
 
Jetzt kommt nochmal ein schwieriger Teil. Ich könnte wetten das das LCD-Display zum 
ausklipsen und aushängen ist, aber es wollte einfach nicht raus und ich hatte zu viel Respekt 
vor dem knacken was es von sich gab.  Auch die Lötfahnen deuten eher auf ein Stecken hin, 
was ich aber lieber nicht testen wollte. Ein Anheben und Unterlegen war möglich, was mir 
ausreichte. Diese 6 LED´s sind zu ersetzen. 

 

Beleuchtung des Zahlenfeldes! 
Nur diese auslöten. 

2x LED für Nadel in 
Rot. Diese lassen 

Meldeleuchtenfeld 

Hier war die LED der 
Wegfahrsperre 



So sieht das Ganze dann umgelötet aus. Zu erkennen die leicht gelblichen LED, die neu 
eingelötet wurden. Oben das weiße Häufchen sind die Alten. 

 
 
Bevor wir nun das ganze wieder zusammenbauen testen wir erst die Funktion. Sollte nämlich 
eine LED defekt sein oder ein Fehler beim Löten geschehen sein, sehen wir das gleich und 
können es sofort korrigieren. Wie man sieht: perfekte Arbeit  

 
 



Nun das Zahlenblatt befestigen. Ganz wichtig: Achtet beim Zusammenbau darauf wie ihr die 
Drehzahlmessernadel ausrichtet. Denn diese muss korrekt anzeigen. Dazu ungefähr diese bei 
-1000 U/min ( ja wirklich unter 0) leicht aufstecken. Dann über den Nullpunkt drehen, leicht 
tiefer stecken und loslassen. Sie muss wieder dann auf den Anschlag zurück fahren. Den 
Tacho einstecken und testen ob sie zum Maximum ausschlägt und wieder auf 0 zurück kehrt.  
Tut sie dies könnt ihr die Nadel ganz eindrücken und den Tacho wieder umgekehrt 
zusammen bauen. Wenn es fertig ist sieht es dann so aus: 

 
 
 
 
Ich hoffe ich konnte euch helfen und dem Einen oder Anderen glücklich machen.  
Für Feedback wäre ich dankbar im Forum www.xj6-forum.de 
 
Diese Anleitung darf nur auf www.xj6-forum.de angeboten und runtergeladen werden.  
Alle Fotos sind von mir selbst erstellt. 
 
Ich weiße nochmals zum Schluss darauf hin das alles unter größter Sorgfalt erstellt wurde 
und ich lediglich ein HowTo anbiete und jeder für seinen Umbau selbst verantwortlich ist. 
 
 
Ich wünsche allen eine gute Saison und immer bestes Wetter  
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